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Bürgermeisteramt  
Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
 

Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Krankentransporte               19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertin‐
gen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Freitag, 21. Juni 
alle Bezirke 
 

Gelbe Sack: 
Donnerstag, 27. Juni 
alle Bezirke 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
Mai – Oktober  
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr, Freitag, 13.30 – 17 Uhr, 
Samstag, 9 - 12 Uhr 
 

 

Altersjubilare 
 

Wir gratulieren 
 

 

Herrn Herbert Hafner, Bergstraße 7, KR 
zum 80. Geburtstag am 21. Juni 

 
 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Entwicklungsprogramm ländlicher 
Raum – ELR 2020 
 

Ausschreibung zum Jahresprogramm  
 

Das Ministerium für Ländlichen Raum schreibt wieder 
das Jahresprogramm 2020 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum aus.  
 

Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum hat 
das Ministerium ein umfassendes Förderangebot für 
strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer 
und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Pro-
jekte, die lebendige Ortskerne enthalten, das zeitge-
mäße Leben und Wohnen ermöglichen, eine wohnor-
tnahe Versorgung und zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Gute innerörtliche Bausubstanzen sollten 
erhalten und zu zeitgemäßen Wohnraum umgebaut 
werden. Baufällige Gebäude hingegen können wei-
chen und Platz für Neues geschaffen werden.  Des-
halb werden im ELR 2020 weiterhin prioritär Investiti-
onen zur Schaffung von privatem Wohnraum geför-
dert.  
 

Innen- und Ortskernentwicklung „Wohnen“ 
Ziel der Programmausschreibung 2020 ist es, Im-
pulse zur Nutzung innerörtlichen Flächen zu setzen, 
Schaffung von zeitgemäßen und bezahlbaren Wohn-
raum zu tätigen. Vorrangig werden die Umnutzung 
und Modernisierung leerstehender Gebäude, Aufsto-
ckung von Gebäuden sowie die Bebauung langjähri-
ger Baulücken im Ortskern, zur Eigennutzung und 
Vermietung, gefördert. Dies schließt auch Siedlungs-
flächen aus den 60er-Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts ein, sofern diese mit dem Ortskern zusam-
mengewachsen sind und einen entsprechenden Ent-
wicklungsbedarf nachweisen. Zur Aktivierung in-
nerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb 
Zwischenerwerb, Abbruch und Neuordnung. Baufäl-
lige Gebäude hingegen können weichen und Platz für 
Neues schaffen.  
Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller o-
der Verwandten ersten und zweiten Grades eigenge-
nutzte Wohnungen (Umnutzung, Modernisierung und 
Neubau) auch als Mietwohnungen zur Fremdnutzung 
(Umbau und Modernisierung). Nicht förderfähig sind 
Mietwohnungen zur Fremdnutzung in Neubauvorha-
ben.   
 

Lokale Grundversorgung 
Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/ 
Wohnen haben Projekte im Förderschwerpunkt 
„Grundversorgung“ weiterhin hohe Priorität. Die Ver-
sorgung von Waren und Dienstleistungen ist und 
bleibt ein wichtiger Standortfaktor für den ländlichen 
Raum. Vor allem Dorfläden, Metzgereien und Bäcke-
reien sowie Dorfgasthäuser sind wichtige Einrichtun-
gen zur Grundversorgung.  
 

Arbeiten 
Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig 
Projekte unterstützt werden, die zur Entflechtung stö-
render Gemengelage im Ortskern und zur Schaffung 
von Arbeitsplätzen beitragen.  
 

Aufnahmeanträge sind ab sofort bei der Gemeinde 
Leibertingen zu erhalten. Falls Sie noch Fragen ha-
ben, wenden Sie sich bitte an Fr. Volk, Tel. 
07466/9282-20 oder Herrn Reitze 07466/9282-11.  
Die kompletten Informationen und Antragsformulare 
zum ELR  können Sie auch auf der zentralen Home-
page der Regierungspräsidien unter folgendem Link 
einsehen und herunterladen: https://rp.baden-wuert-
temberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antrag-
stellung.aspx 
 

Die Anträge unterscheiden sich bei eigengenutztem 
Wohnraum, Mietwohnraum und Arbeiten. Hierfür sind 
jeweils verschiedene Vordrucke notwendig.  Ihre An-
träge müssen bis spätestens zum 01. September 
2019 bei der Gemeinde Leibertingen in 5-facher Aus-
fertigung vollständig eingereicht werden. Da die Qua-
lität der Antragstellung und der begründenden Unter-
lagen ausschlaggebend für das Regierungspräsidium 
als Bewilligungsbehörde für die Bearbeitung der För-
deranträge ist, sind wir gerne bereit mögliche Antrag-
steller im Vorfeld hierzu beraten. Melden Sie sich 
hierzu unter den o.g. Rufnummern baldmöglichst. Im 
Hinblick auf die Ferienzeit empfehlen wir die erforder-
lichen Abklärungen mit der Gemeindeverwaltung 
noch vor Ende Juli vorzunehmen!! 
 
 

Bürgerenergiegenossenschaft  
Leibertingen eG 
 

Einberufung zur ordentlichen Generalversammlung 
2019 
 

Die diesjährige Generalversammlung der BEG-Lei-
bertingen findet statt am: 
 

Montag, 24. Juni um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Adler in Leibertingen 

 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 

TOP 2 Berichte des Vorstandes zur Geschäftslage 
2018 
a. über seine Tätigkeit im abgelaufenen GJ 

2018 
b. Vorlage des Jahresabschlusses zum GJ 

2018 
c. Vorschlag zur Verwendung des Jahres-

überschusses aus GJ 2018 
 

TOP 3 Berichte des Aufsichtsrates 
a. über seine Tätigkeit im abgelaufenen 

Geschäftsjahr 2018 
b. über das Ergebnis der vereinfachten 

Prüfung nach §53a GenG; GJ 2016 u. 
2017 

c. über das Ergebnis der Kassenprüfung 
für GJ 2018 

 

TOP 4 Beschlussfassung über die Feststellung 
des Jahresabschlusses GJ 2018 

 

TOP 5 Beschlussfassung über die Verwendung 
des Jahresüberschusses GJ 2018 

 

TOP 6 Beschlussfassung über die Entlastung der 
Mitglieder des Vorstandes 

 



TOP 7 Beschlussfassung über die Entlastung der 
Mitglieder des Aufsichtsrates 

 

TOP 8 Wahlen in den Aufsichtsrat 
 

TOP 9 Beteiligungsmöglichkeiten am Solarpark 
Leibertingen 2 

 

TOP 10 Verschiedenes 
 

TOP 11 Wünsche und Anträge der Mitglieder 
 

Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2018 
kann bei den Mitgliedern des Vorstandes eingesehen 
werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
die BürgerEnergiegenossenschaft Leibertingen eG 
 

gez.  
Armin Reitze 
Aufsichtsratsvorsitzender 
 
 

Ortsverwaltung Altheim 
 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
 

Am Donnerstag, den 4. Juli findet um 19.00 Uhr im 
Bürgerhaus Altheim die nächste öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt. 
Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
 

TOP 07: Wahl zum Ortschaftsrat im Jahr 2019,  
Feststellung von Hinderungsgründen 

 

Helmut Straub, Ortsvorsteher 
 

Konstituierende Ortschaftsratsitzung 
 

Im Anschluss an die öffentliche Ortschaftsratsitzung 
am 4.Juli 2019 findet die konstituierende Sitzung des 
Ortschaftsrates statt.  
Auch zu dieser öffentlichen Sitzung ist die Bevölke-
rung sehr herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
 

TOP 08: Verabschiedung der ausscheidenden Ort-
schaftsräte 

 

TOP 09:  Verpflichtung der neugewählten Ortschafts-
räte 

 

TOP 10: Wahl des Ortsvorstehers und dessen Stell-
vertreter 

 

TOP 11: Bestellung eines Schriftführers 
 

TOP 12:  Sonstiges, Anfragen aus dem Ortschaftsrat 
 

Helmut Straub, Ortsvorsteher 
 
 

SV  
Kreenheinstetten/Leibertingen 
 

Ergebnisse  
 

SG Sipplingen/Hödingen – SVKL Herren  4 : 0 
 

Wir suchen DICH… 
Du bist der geborene Jugendtrainer? 
Du hast keine Lust mehr den Fehlentscheidungen der 
Trainer tatenlos zuzusehen und willst das Heft selbst 
in die Hand nehmen? 

Mit deinen taktischen Kenntnissen hättest du den 
BVB zur Meisterschaft gebracht oder den VFB vorm 
Abstieg bewahrt? 
Du hast Lust jungen Leuten den Fußball näher zu 
bringen? 
Du feierst gern Siege mit deinem Team? 
Du kannst es nun kaum erwarten loszulegen?  
Dann melde dich einfach bei Andreas Steidle unter 
0151 20720785. 
 

 
 
 

OG Leibertingen 
 

Lädt zur nächsten Wanderung 
am 23.06. nach Konstanz ein.  

Wanderung zum Bismarckturm mit Aussicht über 
Konstanz und den Bodensee. Der Turm befindet sich 
auf dem Raiteberg. 
Länge der Wanderung ca. 10 – 11km, Dauer ca. 4 
Std., es wird bei Bedarf eine kürzere Wanderung an-
geboten. Diese Tour führt Hubert Rösch / Konstanz 
ehemals aus Altheim. 
Zur gemeinsamen Abfahrt treffen wir uns um 12.30 
Uhr in Altheim am Bürgerhaus. Eine anschließende 
Einkehr ist geplant. 
Infos bei Dieter Sauter Tel. 07466 1411 oder auf 
unserer Homepage unter: www.leibertingen.alb-
verein.eu 
Gäste sind ganz herzlich willkommen 
 
 



Seniorenkreis Leibertingen 
 

Am Donnerstag, 27.06.2019 wollen wir nach Mahls-
tetten fahren zum Hirscherlebniswald.  
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Dorfplatz und fahren 
in Fahrgemeinschaften.  
Dort können wir auch einkehren.  
 
 

ZGK Leibertingen 
 

Wir treffen uns am Dienstag, den 
25.06.2019, um 19.30 Uhr in der Nar-
renstube, um auf die vergangene Fas-
net zurück zu blicken. Im Hinblick auf 
die nächste Saison möchten wir alle bit-
ten, die Interesse an einem eigenen 
Häs und Maske haben, ebenfalls zu 

dem Treffen zu kommen, sodass wir einen Überblick 
bekommen. 
 
 

SC Buchheim/ 
Altheim/Thalheim 
 

Rückblick: 
 

SG Tengen-Watterdingen : SC B.A.T. I     1:0 
Kader: Marcel Kohler, Marcel Schreiber, Simon 
Glöckler, Sascha Glocker, Johannes Rudolf, Yannick 
Frey, Jonas Fritz, Mathias Liehner, Marius Frey, Flo-
rian Liehner, David Schalk, Dirk Spöri, Julian Maier, 
Simon Steigerwald, Markus Fischer, Felix Schad, 
Marco Strobel, Philipp Wachter 
Trainer: Dirk Spöri 
 

Rundenabschluss 2019: 
Am heutigen Mittwoch, den 19.06.2019, wollen wir 
unseren Rundenabschluss feiern. Beginn ist um 
18:30 Uhr im Sportheim. Für Essen und Trinken ist 
bestens gesorgt. Hierzu laden wir alle Spieler, Spie-
lerfrauen und -freundinnen, Trainer, Betreuer, Fans, 
Wirtsleute, Sponsoren und Würstegriller herzlichst 
ein! 
 

Verstärkung für unsere Mädchenmannschaft ge-
sucht 
 

Wir suchen genau Dich.  
Du bist zwischen 8 und 14 Jahren und hast Spaß an 
Bewegung und Lust Teil einer tollen Truppe zu wer-
den?  
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Unsere reine Mädchenfußballmannschaft benötigt 
deine Unterstützung. Gerne sind auch Mädchen aus 
den umliegenden Gemeinden willkommen. Für nä-
here Infos melde dich einfach bei info@fcswn.de oder 
über unsere Facebook Seite. 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
 

Die Mädels vom FC Schwandorf/Worndorf/ Neuhau-
sen 
 
 

 
 

Wochenspruch: Christus spricht zu seinen Jün-
gern: Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich. (Lu-
kas 10,16) 
 

Sonntag, 23. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel) 
 

Dienstag, 25. Juni 
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit 
Ausflug zur Mainau 
 

19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 

Mittwoch, 26. Juni 
20.00 Uhr Probe Singkreis 
 

Donnerstag, 27. Juni 
15.00 Uhr Frauenkreis 
 

19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch 
 

Freitag, 28. Juni 
16.00 - 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 18.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 30. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dieter Lallathin) 
 
 

 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Tagfalter und Widderchen. Sonntag, 30. Juni, 10 - 
12 Uhr (Anmeldung bis 26.06.) 
Bei der Exkursion entdecken die Teilnehmer die Viel-
falt der Tagfalter und Widderchen und erfahren, wel-
che Ansätze man zur Entwicklung und Verbesserung 
ihrer Lebensräume verfolgen kann. Bei Regen entfällt 
die Exkursion. Treffpunkt: Gut Gründelbuch, Buch-
heim; Leitung: Stefan Hafner, 365° freiraum + um-
welt; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 26. Juni beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de. 
 

Gedenkpfad Lager Mühlau. Sonntag, 30. Juni, 11 
bis 12:30 Uhr 
Von 1942 bis 1955 befand sich im Bereich Mühlau ein 
Barackendorf. Bei einer Führung über den 2,3 km lan-
gen Lehrpfad wird der Geschichte dieses Lagers ge-
dacht. Leitung: Stadtführer/in Tuttlingen; Gebühr: 
4,50 €; Kinder bis 14 Jahre frei; Anmeldung nicht er-
forderlich; Treffpunkt: Parkplatz Immanuel-Kant-
Gymnasium, Mühlenweg 15, Tuttlingen. 
 



„Wege am Wasser“ – Frühwanderung im Schmei-
ental mit meditativen Impulsen. Sonntag, 30. Juni 
Kraft schöpfen aus der Natur – neue Wege und Per-
spektiven für das Leben wahrnehmen und erkennen. 
Wanderstrecke: 6 km, reine Wanderzeit 2-2,5 Stun-
den, Höhendifferenz 100 m. Anmeldung und Informa-
tionen beim Wanderführer Karl-Peter Neusch, Tel. 
07573/1830, kpp-neusch@t-online.de.  
 

Kräuterduft auf dem Acker. Herstellung von Pflan-
zen-Auszügen und Tinkturen. Mittwoch, 3. Juli, 14 
Uhr 
Beim diesem Workshop geben Anja Gabele und Gab-
riele Mors Einblick in ihren Betrieb und ernten mit den 
Teilnehmern den Duft des Sommers auf dem Kräu-
terfeld. Die selbst geernteten, frischen Kräuter und 
Blüten werden dann direkt zu Pflanzen-Öl-Auszügen, 
-Essig-Auszügen und Tinkturen verarbeitet. Treff-
punkt: Kornschnalle, Höfeweg 14, Sauldorf; Gebühr: 
8,- € plus Materialkosten; Anmeldung bei Anja Ga-
bele, Tel. 07578/2190, kontakt@kornschnalle.de 
 

Vegetarisches Naturpark-Frühstück. Sonntag, 7. 
Juli, 9:30 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 01.07.) 
Das Haus der Natur lädt zu einem vegetarischen 
Frühstück ein. Das reichhaltige Angebot von Käseva-
riationen von Rind, Schaf und Ziege, Gemüseplatten, 
Wildkräuter-Aufstrichen, Eier von glücklichen Hüh-
nern, Fruchtaufstrichen, Honig, leckerem Naturpark-
Apfelsaft, Kräutertee und Lupinenkaffee stammt alles 
aus der Region. Die Gebühr beträgt 15,- € pro Per-
son, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern von 5 bis 9 Jah-
ren; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Anmeldung bis 1. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 

Wildkräutertag für Freundinnen. Samstag, 13. Juli, 
9 – 17 Uhr (Anmeldung bis 01.07.) 
Ein vollwertiges, vegetarisches Frühstück im „Neu-
hauser Kräuterstüble“, gemeinsam durch die Natur 
streifen, Wildkräuter entdecken und sammeln, ein 
Wildkräuter-Risotto und verschiedene Salate zube-
reiten und genießen, ein Kräutersalz und eine Lippen-
pflege für zuhause herstellen. Treffpunkt: „Neuhauser 
Kräuterstüble“, Stockacher Str. 39, Neuhausen ob 
Eck. Gebühr: 50,- € inkl. Frühstück, Mittagessen, Ge-
tränken, Materialkosten, Rezepten. Leitung: Michaela 
Hagen, Kräuterpädagogin; Anmeldung bis 1. Juli 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 

Frühlingspesto für den Hund 
 

Erstmalig bot das Haus der Natur am letzten Maiwo-
chenende eine „Kräuterexkursion für Hundebesitzer“ 
an. Unter dem Motto „Heilpflanzen – kleine Helfer mit 
großer Wirkung für Ihren Hund“ gab die Referentin 
Julia Schröder aus Tuttlingen Tipps für die gezielte 
Unterstützung von Hunden durch Verwendung von 
Wildkräutern. 6 Hundebesitzer mit ihren 5 wohlerzo-
genen Vierbeinern nahmen an der Exkursion teil und 
waren begeistert.  
Die Möglichkeit, frische Kräuter in Form eines Pestos 
zu verarbeiten und damit den Hund zu unterstützen, 
war für viele Teilnehmer eine interessante, neue Idee. 
Spannenderweise haben viele alltägliche Pflanzen, 

die sich beim Gassigang recht leicht am Wegesrand 
entdecken lassen, eine wohltuende Wirkung für die 
Vierbeiner. Eine Neuauflage des Angebotes ist ge-
plant.  
 

Freiwilliges  Ökologisches  Jahr  am Haus 
der Natur 
 

In den letzten Monaten haben Jugendliche, die sich 
für den Schutz unserer Umwelt einsetzen, für Schlag-
zeilen gesorgt. Mit den „Fridays-for Future“ Demonst-
rationen haben sie es geschafft, den Klimawandel 
und den Umgang mit unserer Umwelt zu zentralen 
Themen werden zu lassen. Für diejenigen, die dar-
über hinaus Möglichkeiten suchen, sich für die Um-
welt zu engagieren, ist ein Jahr als FÖJ am Haus der 
Natur in Beuron eine interessante Option. 
Seit einigen Jahren bietet das Naturschutzzentrum 
Obere Donau zwei solche Einsatzstellen für Teilneh-
mende am Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJler) 
an. Einsatzort ist das Haus der Natur in Beuron, was 
besonders interessant ist, da es Einblick in zwei ver-
schiedene Organisationen ermöglicht: das Natur-
schutzzentrum Obere Donau und den Naturparkver-
ein Obere Donau. Eine wichtige Aufgabe beider Or-
ganisationen ist es, Besucher über den Naturraum zu 
informieren und für einen schonenden Umgang mit 
der Natur zu sensibilisieren. Zu den Hauptaufgaben 
der FÖJler gehört es daher, die Ausstellung im Haus 
der Natur zu betreuen und Gästen bei ihren Fragen 
weiterzuhelfen. Weiterhin gehören die Mitarbeit in der 
Geschäftsstelle, bei der Organisation und Durchfüh-
rung verschiedener Veranstaltungen, Öffentlichkeits-
arbeit sowie praktische Landschaftspflegearbeiten 
und vieles mehr zum Einsatzbereich der FÖJler. 
Die bunte Mischung an Aufgaben ermöglicht vielfäl-
tige Einblicke im Bereich Naturschutz, erfordert aller-
dings auch eine gewisse Flexibilität. FÖJler am Haus 
der Natur sollten außerdem Freude am Kontakt mit 
Menschen haben und sich nicht vor Einsätzen am 
Wochenende oder am Abend scheuen. Wer diese 
Voraussetzungen mitbringt, kann im FÖJ wertvolle 
Erfahrungen sammeln.  
Für Maike Rojek und Moritz Aberle, seit September 
2018 FÖJler am Haus der Natur, war der Freiwilligen-
dienst die richtige Entscheidung. „Das FÖJ war für 
mich eine sehr schöne Zeit mit tollen Begegnungen, 
mit einer sehr vielfältigen und lehrreichen Arbeit und 
einem Arbeitsumfeld, bei dem wir von Anfang an 
herzlich in das Team aufgenommen worden sind“, so 
Maike Rojek. Ihr FÖJ-Kollege Moritz Aberle ergänzt: 
„Das FÖJ war für mich ein großer Schritt in die Selbst-
ständigkeit. Neben den vielen interessanten Begeg-
nungen und Erfahrungen, die man während der Ar-
beitszeit macht, lernt man nämlich auch, seinen Alltag 
selbst zu meistern“. 
Wer jetzt Lust auf ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
am Haus der Natur bekommen hat, hat Glück: Aktuell 
ist für das FÖJ ab 1. September 2019 noch eine Stelle 
zu besetzen. Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter www.nazoberedonau.de sowie https://ich-will-
foej.de/ oder telefonisch unter 07466/92800. 
 



Bildungszentrum Gorheim Sigmaringen 
 

„Minderung von Flucht und Migration als ein 
Handlungsfeld der Entwicklungszusammenarbeit 
– Schaffung nachhaltiger Lebensperspektiven 
durch eine strukturelle Ursachenbekämpfung“ 
Vortrag von Tanja Gönner, Vorstandssprecherin der 
Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusam-
menarbeit (GIZ) GmbH am Donnerstag, 11. Juli 
2019 um 19.30 Uhr im Bildungszentrum Gorheim in 
Sigmaringen. 
Langfristiges Ziel der von der GIZ im Auftrag der Bun-
desregierung durchgeführten Entwicklungsmaßnah-
men ist es, weltweit zu einer lebenswerten Zukunft für 
die Menschen beizutragen. Mit der Minderung von 
Flucht und Migration durch eine strukturelle Ursa-
chenbekämpfung rückt ein spezifischer Ausschnitt 
der Entwicklungszusammenarbeit derzeit immer stär-
ker in den Fokus der öffentlichen Wahrnehmung.  
Flucht ist eine lebensrettende Antwort auf eine Bedro-
hung. Aus Sicht der deutschen Entwicklungszusam-
menarbeit soll Flucht daher nicht pauschal verhindert 
werden, vielmehr müssen ihre Ursachen wirkungsvoll 
und nachhaltig gemindert werden. Am wirksamsten 
gelingt dies durch Prävention von Krisen und die Be-
arbeitung von Konflikten schon vor einer gewaltsa-
men Eskalation. Daher setzt die deutsche Entwick-
lungszusammenarbeit in ihren vielschichtigen Ansät-
zen u.a. auf Armutsbekämpfung, Gesundheitspro-
gramme, Einkommensschaffung durch nachhaltige 
Jobs und marktorientierte Ausbildungsmöglichkeiten 
sowie Maßnahmen zum Schutz der Lebensgrundla-
gen und Ressourcen. Zudem wird die Befähigung zur 
friedlichen Konfliktbearbeitung mit dem Ziel verfolgt, 
lebenswerte Perspektiven für Menschen in ihren Hei-
matländern oder in den Erstaufnahmeländern von 
Flüchtlingen zu eröffnen. Die Eröffnung von Zukunfts-
perspektiven vor Ort ist aber auch zentral bei Maß-
nahmen zur Unterstützung der Menschen, die aus 
Deutschland wieder in ihre Herkunftsländer zurück-
kehren möchten, um in ihrer Heimat neu Fuß zu fas-
sen. 
Tanja Gönner ist seit Juli 2012 Vorstandssprecherin 
der GIZ in Eschborn. Geboren 1962 und in Bin-
gen/Hohenzollern aufgewachsen, studierte sie zu-
nächst Rechtswissenschaften und war vor ihrer poli-
tischen Karriere fünf Jahre lang als Partnerin einer 
Anwaltskanzlei tätig. Von 2002 bis 2004 war sie Mit-
glied des Deutschen Bundestages. 2004 wechselte 
sie als Ministerin für Soziales in die Landesregierung 
von Baden-Württemberg. Ab 2005 übernahm Sie dort 
das Umweltministerium und stand in der Folge bis 
2011 an der Spitze des Ministeriums für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr. Von 2011 bis zum Wechsel an 
die Spitze der GIZ war sie Mitglied des Landtages von 
Baden-Württemberg. Von 2000 bis 2012 gehörte 
Gönner dem Bundesvorstand der CDU an. 
 

Der Vortrag ist eine Veranstaltung des Bildungszent-
rums Gorheim und des Bildungswerks der Seelsorge-
einheit Sigmaringen. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 
 
 

Psychosoziale  Krebsberatungsstelle  Sig‐
maringen 
Benefizkonzert: Musik der Flüsse – Klavierstücke 
inspiriert von der Themse bis zur Donau 
Der Pianist, Komponist und Musikwissenschaftler 
Thomas Taliesin Weber aus Köln stellt in einem Be-
nefizkonzert sein aktuelles Klaviersoloprogramm die 
„Musik der Flüsse“ am Sonntag, 7. Juli um 18 Uhr in 
der Portugiesischen Galerie auf Schloss Sigmaringen 
vor. Karl-Friedrich Fürst von Hohenzollern hat für die-
ses hochkarätige Wohltätigkeitskonzert die Schirm-
herrschaft übernommen. Neben der Interpretation 
seiner Werke am Schiedmayer-Flügel moderiert und 
informiert der Künstler mit heiteren Geschichten zu 
den jeweiligen Kompositionen. Einen weiteren musi-
kalischen Hörgenuss dürfen die Zuhörer durch den 
Gospelchor „Living Voices“ unter der Leitung von An-
ton Roggenstein erwarten. Der Erlös kommt der An-
gelo-Stiftung und der Psychosozialen Krebsbera-
tungsstelle Sigmaringen (KBS) zugute. Einlass ab 17 
Uhr. Eintritt: 15 Euro, Kartenvorverkauf bei der Buch-
handlung Rabe, Telefon: 07571-52296 und bei Evi 
Clus, evi.clus@gmx.de  
 
 

Naturbühne Steintäle Fridingen 
 

Jetzt ist wieder Theaterzeit im Steintäle 
 

Wir laden Sie recht herzlich ein, uns in diesem hof-
fentlich warmen und trockenen Sommer auf der Na-
turbühne Steintäle in Fridingen zu besuchen.  
 

Als Abendstück wird das Familiendrama „Via Mala“ 
nach dem Roman von John Knittel aufgeführt. Premi-
ere wird am Freitag, 28. Juni 2019 um 20.30 Uhr 
gefeiert. 
Aufführungstermine von Via Mala:   
 

Juni  20.30 Uhr: am 28. 
19.30 Uhr: am 30. 

Juli  20.30 Uhr: am 5., 6., 19., 20., 26. 
19.30 Uhr: am 14. 

August  20.00 Uhr: am 23., 24., 30., 31. 
 

Für die Kinder steht das orientalische Märchen „Ala-
din und die Wunderlampe“ von Sabrina Gabler auf 
dem Spielplan. Premiere ist am Samstag, 29. Juni 
um 15.00 Uhr.  
Die Aufführungstermine des Kinderstückes:   
 

Juni  15.00 Uhr: am 29., 30. 
Juli  15.00 Uhr: am 6., 7., 14., 20., 21. 

19.00 Uhr: am 17., 23., 24.  
August  15.00 Uhr: am 25., 31. 

19.00 Uhr: am 28. 
September 15.00 Uhr: am 1. 
 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.steintäele.de 
 

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze: 
Platzvorbestellung: Kartentelefon 07463/7814, Te-
lefax 07463/838852, kartenbestellung@steintaele.de 
oder im Internet unter www.steintaele.de 
 
 
 



Veranstaltungen 
 

Erzabtei St. Martin – Beuron 
 

„Musikalische Sommersonnenwende“ - Konzert 
für Trompete und Orgel mit Matthias Höfs und 
Christian Schmitt in der Abteikirche Beuron  
 

Am Sonntag, 23. Juni 2019, 18 Uhr stimmen zwei au-
ßergewöhnliche Künstler mit strahlenden Trompeten- 
und Orgelklängen musikalisch auf den Sommer ein. 
Schon mehrfach war das Duo mit großem Erfolg in 
Beuron zu Gast. 
 

Mit ihrem Programm bringen Matthias Höfs (Trom-
pete) und Christian Schmitt (Orgel) die Beuroner 
Klosterkirche zeitgemäß zum Klingen. Neben die ba-
rocken Zeitgenossen Tomaso Albinoni, Johann Se-
bastian Bach und Giuseppe Tartini gesellt sich mit 
Charles-Maria Widor einer der wichtigsten Vertreter 
der klanggewaltigen französischen Orgelsymphonik 
– ein Klangereignis, das man sich nicht entgehen las-
sen sollte!   
 

Eintritt: € 15,- (Schüler/Studenten € 10,-); Vorverkauf 
in der Klosterbuchhandlung und an der Abendkasse. 
 

Der Organist Christian Schmitt (*1976) gehört zu 
den gefragtesten Organisten seiner Generation. Er ist 
mehr als zehnfacher Preisträger nationaler und inter-
nationaler Musikwettbewerbe, für seine Widor-Ein-
spielung 2013 erhielt den ECHO-Klassik. Unzählige 
Konzerte in aller Welt, darunter in der Hamburger 
Elbphilharmonie, dem Leipziger Gewandhaus, den 
Konzerthäusern in Berlin und Wien gibt er sowohl als 
Solist wie zusammen mit namhaften Symphonieor-
chestern und Solisten. Bei den Bamberger Sympho-
nikern firmiert er als Principal Organist. Neben seiner 
Lehrtätigkeit an den Hochschulen für Musik Saar und 
Stuttgart ist er regelmäßig Gastdozent an Hochschu-
len in Oslo, Mexiko, Moskau, Seoul, Cremona, Ljubl-
jana, Boston und Bogotá. Er engagiert sich außerdem 
als Jurymitglied verschiedener Musikwettbewerbe.  
Christian Schmitts Diskographie umfasst über 35 so-
listische CD-Aufnahmen, darunter das Album „Pra-
yer“ mit Magdalena Kožená (Deutsche Grammo-
phon), sowie Mitschnitte für sämtliche Rundfunkan-
stalten der ARD. Für das Label cpo arbeitet er an Ge-
samteinspielungen von Koechlin, Widor, Gubaidulina 
und Pachelbel. 
 

Matthias Höfs (*1965) erklärt bereits mit sechs Jah-
ren die Trompete zu „seinem Instrument, weil sie so 
schön glänzt.“ Gerade 18jährig wird er Solotrompeter 
des Philharmonischen Staatsorchester Hamburg. Die 
faszinierende Welt der Oper genießt er 16 Jahre lang. 
Höfs wird zur gleichen Zeit Mitglied des Ensembles 
GERMAN BRASS, mit dem er weltweit erfolgreich ist. 
Seit dem ersten Konzert des Ensembles 1985 
schreibt er sich und seinen Kollegen Arrangements 
„auf den Leib“, die innovativ, nachhaltig und genre-
übergreifend die Brasswelt inspirieren. 
Mit musikalischem Pioniergeist erweitert Matthias 
Höfs kontinuierlich den Horizont seines Instruments – 
sei es durch die enge Zusammenarbeit mit Kompo-
nisten, die sich durch seine unvergleichliche Virtuosi-
tät und Experimentierfreude inspirieren lassen, sei es 

als „Botschafter der Trompete“ in seiner Heimat 
Schleswig-Holstein oder durch die Kooperation mit 
Instrumentenbauern. Die Leidenschaft für sein Instru-
ment vermittelt Matthias Höfs auch seinen Studenten, 
die er seit 2000 als Professor an der Hamburger 
Hochschule für Musik und Theater mit großem Enga-
gement unterrichtet. Neben seiner ausgedehnten 
Konzerttätigkeit als Solist und Kammermusiker hat 
Höfs bislang zahlreiche Solo-CDs produziert, zusam-
men mit GERMAN BRASS über 20 weitere Aufnah-
men. Im Oktober 2016 wurde GERMAN BRASS der 
Deutsche ECHO Klassik verliehen – eine der höchs-
ten Auszeichnungen für nationale und internationale 
Musiker. 
 
 

HOCHSCHULCAMPUS 
TUTTLINGEN 

 

Open Campus: Medizinroboter helfen Patienten 
und Kliniken 
 

Am Mittwoch, 26. Juni ab 19.00 Uhr referiert Matthias 
Buck von der „BEC GmbH robotic solutions“ in Pful-
lingen am Hochschulcampus Tuttlingen. Unter dem 
Titel „Medizinrobotik – Innovationen für ein digitales 
Geschäftsmodell in der Medizintechnik“ geht der Un-
ternehmer in seinem Open-Campus-Vortrag auf den 
Status Quo von digitalen Entwicklungen in der Ge-
sundheitsversorgung ein. Er stellt mögliche Zukunfts-
szenarien für dezentrale, robotische Lösungen zur 
Diskussion. Der Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
 

Gleich drei Prämissen sind für die Digitalisierung in 
der Medizintechnik maßgeblich: Es gilt, innovative 
und technisch neue Produkte zu entwickeln. Es gilt 
der Maßstab der Wirtschaftlichkeit. Und es gilt, die 
Vorgaben der Medizinprodukteverordnung richtig 
umzusetzen. „Dieses Spannungsfeld stellt die Her-
steller vor nicht unerhebliche Herausforderungen“, 
meint Matthias Buck. „Sie müssen für diese neuen 
Ansätze, passende digitale Geschäftsmodelle entwi-
ckeln.“  
 

Veranstaltungsort 
Die Open-Campus-Veranstaltungen finden am Hoch-
schulcampus Tuttlingen im Gebäude A, Kronen-
straße 16, statt. 
www.hfu-campus-tuttlingen.de/infocenter 
 
 

 
 



 

Sommerferienjob in der  
Jugendherberge Burg Wildenstein 

 

 
 

Mitarbeiter (m/w/n) für die Burgschenke und 
Spülküche der Jugendherberge gesucht. 
 

Wir suchen 
bis zu zwei Spülkräfte auf 450 Euro Basis. 

 

Stundenumfang nach Bedarf in den Ferien am 
Nachmittag oder Abend ca. 4 Std. Die Abrech-
nung erfolgt nach einem festen Stundenlohn. 
Mindestalter: 16 Jahre 
 

Bei Interesse einfach anrufen: 
07466/411 (am besten von 09.00 bis 14.00 Uhr zu erreichen) 
oder eine E-Mail senden an:  
hl-burg-wildenstein@jugendherberge.de 
 

Ansprechpartner: 
Beatrice Lier und Thomas Heinrich 
 

 
 
 
 

Kloster Beuron sucht ab sofort:  
 

Mitarbeiter/in Küchenhilfe. 
 

Teilzeit, unbefristet (15 Wo-Std., 5 Tage/Wo., 
auch Sonn- und Feiertage).  
Bewerbungen an: Gästepater, Abteistr. 2, 88631 
Beuron, Tel. 07466 / 17-158, Mail: gastpa-
ter@erzabtei-beuron.de  
 
 

 
Die Gemeinde Wald sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine/n  
Mitarbeiter (mlwld)  

für das Vorzimmer des Bürgermeisters  
(Beschäftigungsumfang mindestens 60 %,  

unbefristet, EG 05). 
 

Ihre Hauptaufgaben: 
 Sekretariat des Bürgermeisters, Terminma-

nagement, Besucherempfang 
 Vor- und Nachbereitung von Sitzungen, Doku-

mentenverwaltung 
 Posteingang und Telefonverkehr 
Ihr Profil: 
 abgeschlossene Berufsausbildung als Verwal-

tungsfachangestellte/r, Bürokauffrau/-mann, 
Rechtsanwaltsfachangestellte/r oder vergleich-
bare Ausbildung für den Sekretariatsbereich 

 gute Kenntnisse der Büroorganisation, hohe 
Zuverlässigkeit und schnelle Auffassungsgabe 

 Beherrschung der einschlägigen EDV-Pro-
gramme (MS Office) 

 freundliches, serviceorientiertes Auftreten und 
Teamfähigkeit 

Es erwartet Sie: 
 ein vielfältiges Aufgabengebiet in einem kleinen 

Rathausteam 
 selbstständiges Arbeiten 
 leistungsgerechte Bezahlung 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.  
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 07. Juli 2019 an die Ge-
meindeverwaltung Wald, Von-Weckenstein-Straße 
19, 88639 Wald. 
 

Für telefonische Rückfragen stehen Ihnen gerne 
Frau Opitz (07578 I 92160) oder 
Herr Bürgermeister Müller zur Verfügung. 
 
 

 

 


